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AV V I S I
Festa di Tutti i Santi 
Con immagini quasi mitiche, nella pri-
ma lettura l’autore dell’Apocalisse pre-
senta la moltitudine degli eletti che ac-
corrono da ogni dove. Purificati dai pec-
cati grazie alle prove sopportate e al 
sangue dell’Agnello, essi vengono intro-
dotti a partecipare alla liturgia eterna. 
La «moltitudine immensa che nessuno 
poteva contare» sono i santi che oggi ri-
cordiamo, una folla in cammino, pelle-
grinante verso la patria. Nella seconda 
lettura, san Giovanni pone al centro il 
fondamento del nostro essere cristiani: 
Dio ci ama e noi siamo suoi figli, e se vi-
vremo come tali, un giorno partecipere-
mo alla sua gloria. Il Vangelo delle Beati-
tudini ci dà il senso di una vita santa: la 
semplicità del cuore, la condivisione di 
gioie e sofferenze, la capacità di sanare 
le contese, sono la ricetta infallibile per 
la nostra felicità terrena ed eterna. 

32º Domenica del Tempo Ordinario
La «sapienza», di cui parla l’autore sacro 
nella prima lettura, non è una conoscen-
za teorica ma uno stile di vita. Essa viene 
dapprima presentata come dono di Dio, 
deve essere «cercata e desiderata». Poi più 
chiaramente identificata con Dio stesso, 
che sollecita e attira l’uomo verso di sé. I 
cristiani di Tessalonica erano inquieti per 
la sorte dei loro cari, perché pensavano 
che i morti non avrebbero partecipato al 
grande ritorno di Cristo. L’apostolo Paolo 
li rassicura, affermando che quanti muo-
iono in Cristo saranno associati alla sua 
gloria insieme a quelli che saranno vivi al 
momento del suo ritorno. La parabola 
delle vergini sagge e stolte ci invita non a 
stare sempre svegli, cosa impossibile, ma 
a fare provvista di buone opere per il mo-
mento in cui ci «assopiremo» a causa del-
la noia, dell’abitudine o del peccato.

Commemorazione dei defunti
Novembre è il mese dedicato alla comu-
nione dei Santi, nella quale contempliamo 
anche i nostri fratelli e sorelle che sono 
morti nel Signore. Per ricordare l’unità del-
la nostra Missione, celebreremo in un’ uni-
ca funzione il ricordo di tutti i nostri de-
funti, lunedì 2 nov. alle ore 18.00 a Liestal. 

Notizie dalla zona pastorale
La nostra Missione fa parte a pieno titolo 
della zona pastorale Frenke-Ergolz, che 
comprende le cinque parrocchie che fan-
no parte del territorio della Missione stes-
sa, e la pastorale ospedaliera. Dopo una 

lunga pausa dovuta al Covid, il giorno 21 
ottobre si è tenuta una conferenza nella 
quale, alla presenza del vicario episcopale 
Valentine Koledoye, è stato discusso il te-
ma della successione di Peter Bernd, par-
roco attuale di Füllinsdorf e moderatore 
della zona pastorale, in vista del suo pros-
simo trasferimento nella parrocchia di 
Biel-Bienne. Aspettiamo ora le decisioni 
del Vescovo circa la sua successione nella 
parrocchia e nella guida della nostra zona 
pastorale. Ci impegniamo intanto a pre-
gare per il nuovo ministero di Peter 
Bernd, e perché il Signore doni al Pasto-
ralraum un nuovo presbitero secondo il 
Suo cuore. E magari preghiamo perché 
anche dalle nostre famiglie possa sboc-
ciare qualche vocazione al sacerdozio!

Importante 
Causa il coronavirus, dal 19 ottobre è 
entrato in vigore l’obbligo della ma-
scherina anche nelle chiese (i bambini 
sotto i 12 anni sono esentati). Ognuno 
porti da casa la propria mascherina. 

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

Liestal-Sissach-Oberdorf

A G E N D A
Domenica 1 novembre
Festa di Tutti i Santi, Sissach
 9.30 Santa Messa 
Liestal
11.30 Santa Messa 
Lunedì 2 novembre
Commemorazione dei Defunti
Liestal
18.00 Santa Messa
Mercoledì 4 novembre, Sissach
18.00 Santa Messa
Giovedì 5 novembre, Liestal
18.00 Santa Messa
32° Domenica del T. Ordinario
Sabato 7 novembre, Oberdorf
18.00 Santa Messa
Domenica 8 novembre, Liestal
11.30 Santa Messa
Sissach
18.00 Santa Messa 
Mercoledì 11 novembre, Sissach
18.00 Santa Messa
Giovedì 12 novembre, Liestal
18.00 Santa Messa 

Der wichtigste Kommentar zum Evangelium
Ein Blick in die Festschrift «500 Johr im 
Dorf – Die Pfarrei St. Nikolaus in Reinach 
BL» von Dr. Franz Wirth, die ich bei mei-
nem Stellenantritt auf dem Schreibtisch 
fand und die ich – als Ergänzung zu dem, 
was man mir aktuell täglich «von früher» 
erzählt – mit viel Genuss und auch Ge-
winn gelesen habe, berichtet von vielen 
Feiertagen, die in Reinach üblich waren 
und eben nicht nur im Gottesdienst son-
dern auch mit einem (mehr oder weni-
ger freiwilligen) arbeitsfreien Tag began-
gen wurden. Nebst Marien-, Apostel- 
und Märtyrerfesten wird dabei unter 
den etwa 40 Feiertagen auch schon Ma-
ria Magdalena am 22. Juli aufgeführt! 
Jetzt, am 1. November, gedenken wir 
aber aller Heiligen – also gerade derjeni-
gen, die kein eigenes Fest oder keinen 
eigenen Gedenktag haben. Dieses zu-
sammenfassende Fest ist schön, hat 
doch der bekannte Schweizer Theologe 
Hans Urs von Balthasar (1905–1988) ge-
schrieben, dass die Heiligen der wich-

tigste Kommentar zum Evangelium sei-
en. Üblicherweise versteht man unter 
einem Evangeliumskommentar ein 
mehr oder weniger dickes Buch – von 
Balthasar nennt aber das Leben von 
Frauen und Männern, Kindern und Ju-
gendlichen den wichtigsten Kommen-
tar! Das Leben der Christinnen und 
Christen legt also das Evangelium aus. 
Du und ich, Sie und wir alle sind – als 
«potenzielle Heilige von morgen» jeden 
Tag unseres Lebens gerufen, die Frohe 
Botschaft zu kommentieren, zu interpre-
tieren und so zu verheutigen, was Jesus 
in wenigen Lebensjahren in Wort und 
Tat der Menschheit mitgegeben hat und 
die Evangelisten zusammengetragen 
haben. Ein «Kommentar», der zwar an-
spruchsvoller abzugeben ist als ein On-
linekommentar  zu mehr oder weniger 
wichtigen Themen, aber vom Evangeli-
um ausgehend, nur Gutes bewirken 
kann! Viel Freude dabei wünscht Ihnen
 Ihr Pfarrer

Reinach

 

Pfarreileitung: Don Raffaele Buono
Pfarramt/Sekretariat: Concetta Iazurlo 
Rheinstrasse 20, 4410 Liestal  
Tel. 061 921 37 01, Natel 079 935 92 18 
mci.liestal-sissach@kathbl.ch   
Di- und Do-Vormittag, 9.30–12.15

Missioni Cattoliche di lingua Italiana

M I T T E I L U N G E N
Tauffeier
Am Sonntag, 8. November, wird Leo, 
Sohn von Vivien und Raphael Neeser, 
in die Gemeinschaft der Christinnen 
und Christen aufgenommen. Wir wün-
schen der Familie eine schöne Tauffei-
er.

Kollekten an den Wochenenden
31. Oktober: für die geistliche Begleitung 
der zukünftigen Seelsorger und Seel-
sorgerinnen des Bistums Basel (anstelle 
vom 25. Oktober)
7./8. November: für die Kirchenbauhilfe 
des Bistums Basel

Aus unserer Pfarrei sind verstorben
Renzo Plozza-Boss (1946), Hildy Bielser-
Bühler (1927), Jean-Claude Widmer 
(1952), Erwin Wussler-Renggli (1945). 
Den Angehörigen sprechen wir unser 
aufrichtiges Beileid aus. 

Wichtige Änderung Allerheiligen
In Absprache mit der reformierten Kir-
che und der Stadtbehörde wurde ent-
schieden, dass am 1. November, 14 Uhr, 
keine Feier in der Kirche stattfindet. Die 
Totengedenkfeier beginnt um 15.15 Uhr 
direkt auf dem Friedhof Fiechten. 

Senioren/innenanlässe
Wir machen Pause 
Steigende Coronafallzahlen und ein da-
mit verbundenes erhöhtes Anste-
ckungsrisiko haben uns zu der Ent-

scheidung bewogen, bis auf Weiteres 
alle Seniorennachmittage, Anlässe so-
wie die persönlichen Besuche zu Ge-
burtstagen zu pausieren. Uns ist be-
wusst, dass diese Entscheidung gerade 
unsere Senioren/innen aus Reinach 
sehr trifft. Wir sehnen uns alle nach 
Kontakten, Austausch und Nähe. Aber 
wir wissen auch, dass wir jederzeit, 
zum Teil ohne unser Wissen, dieses Vi-
rus auf andere Menschen übertragen 
können. Senioren/innen gehören auf-
grund ihres Alters zu einer besonders 
schutzbedürftigen Gruppierung. Das 
nehmen wir sehr ernst. Mit diesen 
Massnahmen möchten wir unseren Teil 
der Verantwortung übernehmen und 
hoffen damit, einen Beitrag zur Verhin-
derung eines erneuten Lockdowns leis-
ten zu können. Im Moment können wir 
nichts anderes tun, als auf Ihr Verständ-
nis zu hoffen und Ihnen mitzuteilen, 
dass wir uns bereits jetzt schon wieder 
auf ein hoffentlich baldiges Wiederse-
hen mit Ihnen sehr freuen. Bleiben Sie 
gesund. Ihr Seelsorgeteam St. Nikolaus

Einladung zur Kirchgemeinde-  
versammlung vom Donnerstag,  
19. November, 19.30 Uhr in   
der Dorfkirche St. Nikolaus
Teilnahme nur mit Gesichtsmaske
Je nach sanitärer Situation muss die 
KGV verschoben werden.
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Traktanden
1.  Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 26. Juni 2020
2.  Voranschlag für das Jahr 2021  
2.1 Allgemeine Bemerkungen   
2.2 Das Wichtigste im Überblick  
2.3 Aufwand und Ertrag mit Kom-
mentar  
2.4 Stellenplan 2021  
2.5 Bericht und Antrag der Rech-
nungsprüfungskommission  
2.6 Genehmigung  
2.7 Festsetzung des Steuerfusses (An-
trag des Kirchgemeinderates: unver-
ändert 7,5% der Staatssteuer)

3.  Bericht des Kirchgemeinderates über 
die Amtsperiode 2016 bis 2020

4.  Wahlen  
4.1 Tagespräsident/in  
4.2 Mitglieder des Kirchgemeinderates  
4.3 Präsidenten/in des Kirchgemein-
derates  
4.4 Aktuar/in  
4.5 Rechnungsführer/in  
4.6 Mitglieder der Rechnungsprü-
fungskommission  
4.7 Mitglieder des Wahlbüros  
4.8 Mitglieder der Synode

5. Diverses
Das Protokoll der letzten Versammlung 
wie auch die Traktandenliste liegen 
zwei Wochen vor der Versammlung in 
der Dorfkirche auf.  Der Kirchgemeinderat

Wieder einmal müssen wir eine Prog-
nose erstellen, wobei wir für 2021 je-
doch im Nebel aufgrund der Covid-19- 
Pandemie tappen werden. Die Auswir-
kungen sind uns noch unbekannt.
Natürlich ist es möglich, ein Budget mit 
einem positiven Betrag von etwa Fr. 
7 000.– abzuschliessen. Auf der anderen 

Seite ist es gemäss den Prognosen nicht 
leicht zu eruieren, wie hoch der Ertrags-
rückgang sein wird. Eine längere Coro-
nakrise würde vermutlich zu einem 
weiteren wirtschaftlichen Rückgang in 
Reinach führen, was sich auch auf die 
Kirchensteuer auswirken würde. 
Mit oder ohne Coronakrise, wir brau-
chen die gesamte Infrastruktur des täg-
lichen Lebens in unserer Kirchgemein-
de, d.h. die Kirche, den Friedhof, Gottes-
dienste, Katechismus, Aktivitäten für 
Jugendliche und Senioren usw. Ich 
danke allen Katholiken/innen in Rei-
nach für ihren treuen, jährlichen Steu-
erbeitrag, damit wir diese Dienste wei-
terhin verlässlich anbieten können.
2021 beginnt die neue Legislaturperio-
de. Mit wenigen Ausnahmen stellen 
sich die Mitglieder des Kirchgemeinde-
rates, der Revision, der Synode und des 
Wahlbüros wieder zur Verfügung. Zu 
erwähnen ist, dass sich Toni Schlumpf 
als langjähriger Revisor von der Rech-
nungsprüfung zurückzieht. Der Kirch-
gemeinderat möchte ihm hiermit ganz 
besonders für sein so langjähriges, 
kompetentes und nicht selbstverständ-
liches Engagement danken.
Mit Ausnahme der Jugendarbeit und 
der Verwaltung sind nun alle Funktio-
nen besetzt. Die Ausschreibungen müs-
sen mit unserem neuen Pfarrer überar-
beitet werden und wir hoffen, die Stelle 
dann besetzen zu können. Im 2021 bis 
2022 werden wir weiterhin an unseren 
finanziellen Zielen festhalten, d.h. sta-
bile Einnahmen zu haben, Ausgaben 
für die Instandhaltung der Gebäude auf 
die notwendigsten Arbeiten zu be-
schränken. So wollen wir uns vor allem 
auf die Hauptausgaben im pastoralen 

A G E N D A
DORFKIRCHE ST. NIKOLAUS
Samstag, 31. Oktober
17.30 Eucharistiefeier
  Gedächtnis für Primus Basilio
Allerheiligen
Sonntag, 1. November
10.30 Eucharistiefeier
  (Wegen Corona keine Toten-  
  gedenkfeier in der Kirche)
15.15 Ökumenische Totengedenkfeier  

auf dem Fiechtenfriedhof,   
begleitet von der Musikgesell-
schaft Konkordia

Allerseelen, Montag, 2. November
19.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 4. November
 9.15 Wortgottesfeier mit Kommunion

Donnerstag, 5. November
19.00 Eucharistiefeier
32. Sonntag, im Jahreskreis
Samstag, 7. November
17.30 Wortgottesdienst   

mit Kommunionfeier
  Jahrzeit für Anton und Theres 

Hochstrasser-Blatter
Sonntag, 8. November
10.30 Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier
  Jahrzeit für Bernardo Thoma-

Mesmer
11.45 Tauffeier von Leo Neeser
Mittwoch, 11. November
 9.15 Eucharistiefeier

Donnerstag, 12. November
19.00 Eucharistiefeier

SENIORENZENTRUM AUMATT
Freitag, 30. Oktober
10.15 Eucharistiefeier
Freitag, 6. November
10.15 Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier (nur für die Bewohner 
und Bewohnerinnen)

KLOSTER DORNACH
Sonntag, 1. November
18.00 Taizégebet
Sonntag, 8. November
18.00 Gottesdienst
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Pfarramt St. Nikolaus
Kirchgasse 7A
4153 Reinach
Tel. 061 717 84 44 
pfarramt@rkk-reinach.ch
www.rkk-reinach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Montag, Dienstag und   
Donnerstag, 13.30–16.30 Uhr
Mittwoch, 8.30–11.30 und 
13.30–16.30 Uhr
Freitag, 8.30–11.30 Uhr

Alex L. Maier, Pfarrer
Marek Sowulewski, Diakon
Fabienne Bachofer, Religionspädagogin
Christiane Krukow, Sozialarbeiterin
Roger Sartoretti, Sakristan/Abwart
Benhard Topalli, Sakristan/Abwart
Bruno Ritter, Sakristan/Abwart
Patricia Pargger, Sekretariat und 
Raumvermietungen
Esther Gasser, Sekretariat

Dorfkirche  
Kirchgasse 5

Pfarreiheim St. Nikolaus
Gartenstrasse 16

Pfarreizentrum St. Marien
Stockackerstrasse 36

Bereich, auf die Ausbildung der Kinder 
und auf die Unterstützung der Bedürfti-
gen fokussieren.
Nun sind wir gespannt, wie sich die 
nächsten Jahre entwickeln werden. 

Denis von Sury, Kirchgemeindepräsident

Gelungener Start der Erstkommuni-
onvorbereitung 2021
Mit einem Familiennachmittag startete 
die Vorbereitung auf die Erstkommuni-
on 2021. 
In den verschiedenen Ateliers rund um 
die Kirche St. Nikolaus wurde gesun-
gen, gebastelt und Gemeinschaft erlebt. 

Die gemeinsame Eucharistiefeier been-
dete unser erstes Kennenlernen. Ein 
herzliches Dankeschön an Camilla und 
Lina Koblet, dem Leiterteam der JuBla 
und unserer Organistin Birgit Tittel für 
ihre wohlwollende Unterstützung und 
engagierte Umsetzung ihres Ateliers.
 Fabienne Bachofer

Impressionen
von der Erst-  
kommunion-  
vorbereitung  
2021.
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S E E L S O R G E E I N H E I T
Verabschiedung Eveline Beroud
Im Gottesdienst vom 1. November um 
9.45 Uhr werden wir in Münchenstein 
Eveline Beroud, unsere Sozialarbeite-
rin, verabschieden. 
Die Verabschiedung in Arlesheim hat 
am letzten Sonntag bereits stattgefun-
den.

Eveline hat während 3½ Jahren die So-
zialarbeit in beiden Pfarreien betreut. 
Für ihren grossen und kreativen Ein-
satz möchten wir uns ganz herzlich be-
danken.
Wir wünschen Eveline an ihrer neuen 
Stelle viel Freude und Erfolg.
Kirchgemeinderat Arlesheim und Münchenstein

Diakonie geht uns alle an
Zu Beginn meiner Anstellung zeigte 
mir unter anderem die Broschüre 
«Brennpunkt Diakonie» auf, wie ich als 
Christin meine Aufgabe in der Sozial-
beratung der katholischen Kirche um-
setzen soll. 
Bischof Felix verweist im Vorwort auf 
das Gleichnis vom barmherzigen Sa-
mariter, das die Nächstenliebe und den 
Dienst am Nächsten thematisiert, also 
die Diakonie. Im Gleichnis sind Grund-
haltungen umschrieben wie das Sehen 
der Not, das Empfinden von Mitgefühl, 
die Wahrnehmung des Gegenübers auf 
gleicher Augenhöhe und das Sich-der-
Situation-Stellen. Aufgaben wie Nothil-
fe und finanzielle Unterstützung wer-
den umgesetzt. 
Die professionelle soziale Arbeit hilft 
sozial Benachteiligten und Menschen in 
belastenden Lebenssituationen durch 
Beratung und Begleitung. Sie unter-
stützt sie wo möglich in der Stärkung 
der Selbsthilfe und Autonomie. Die Dia-
konie als Gemeindeaufbau fördert die 

gesellschaftliche Integration und Teil-
habe von Menschen am Rande der Ge-
sellschaft durch Projekte, Angebote, 
Animation und Vernetzungen. Diako-
nie wird durch pastoral Tätige und zahl-
reiche Freiwillige umgesetzt. Diakonie 
bewahrt die Würde des Menschen, tritt 
als Anwältin und Partnerin für Benach-
teiligte ein, gibt Menschen einen Ort in 
der kirchlichen Gemeinschaft und ge-
staltet den Lebensraum aktiv mit. Sie 
begleitet Menschen von der Geburt bis 
zum Tod. 
Letztendlich ist Diakonie eine heilige 
Handlung als Dienst am Mitmenschen 
im Hier und Jetzt, ohne die Erwartung 
einer Gegenleistung, unabhängig von 
Religionszugehörigkeit, Nationalität, se-
xueller Ausrichtung, Alter und gesell-
schaftlicher Stellung. In diesem Sinne 
wünsche ich der Seelsorgeeinheit und 
ihren Menschen alles Gute und hoffe, 
dass die vakante Stelle in der Sozialbe-
ratung bald wiederbesetzt werden kann.

Eveline Beroud, Sozialarbeiterin BSc HSLU

Seelsorgeeinheit Arlesheim-Münchenstein

Ev
el

in
e 

Be
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ud Wechsel 
In den vergangenen 3½ Jahren habe ich 
in der Sozialberatung und in Projekten 
der Seelsorgeeinheit Arlesheim-Mün-
chenstein mit vielen von Ihnen zusam-
menarbeiten dürfen. Für die wertvolle 
und sehr geschätzte Unterstützung 
danke ich bestens. Mein beruflicher 
Weg führt mich im November in den 
Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch. 
Ich freue mich auf weitere Begegnun-
gen bis zum Ende meiner Anstellung 
und danach als Privatperson. 

Eveline Beroud

Herzlich willkommen 
Wie bereits im Pfarrblatt angekündigt 
wurde, beginnt Gabriele Tietze Roos ab 
1. November ihre Tätigkeit als Pfarrei-
seelsorgerin mit Koordinationsauftrag. 
Wir heissen sie in unserer Seelsorge-
einheit herzlich willkommen!

Arlesheim
Kollekte 
Kollekte vom 31. Oktober/1. November: 
Diöz. Kirchenopfer für finanzielle Här-
tefälle
Kollekte vom 7./8. November: 
Kirchenbauhilfe des Bistums Basel

Totengedenkfeier auf dem Friedhof 
Bromhübel
Die Gedenkfeier am 1. November, 14.00 
Uhr, wird gestaltet von Pfarrerin Clau-
dia Laager-Schüpbach, Pfarreiseelsor-
ger Josef Willa und dem Musikverein 
Arlesheim. 
Sie findet im Freien statt. Bei unsiche-
rer Witterung erhält man ab Samstag, 
31. Oktober, 14.00 Uhr unter Telefon 061 
701 25 29 Auskunft, ob der Anlass statt-
findet.

Abschlussarbeiten barrierefreier   
Zugang Dom Seiteneingang Nord
Vom 10. bis 13. November nachmittags 
ist der Seiteneingang Nord des Doms 
gesperrt. 
Die denkmalschutzkonformen Arbei-
ten umfassen die Absturzsicherung 
beim Podest und die notwendigen Be-
schriftungen.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Konrad Borer, Projektleitung KGR

St.-Martins-Feier
Die St.-Martins-Feier auf dem Domp-
latz entfällt in diesem Jahr.

Taufen
Am 14. November werden in einer pri-
vaten Feier Tim Frederik und Maximili-
an Ferdinand Berner, Söhne von Sebas-
tian Leutert und Annette Berner, durch 
die Taufe in die christliche Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen. 
Wir wünschen der Tauffamilie Gottes 
Segen auf ihrem Lebensweg.

Einladung zur   
Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 18. November, 19.30 Uhr in 
der Mehrzweckhalle
Traktanden
 1. Begrüssung
 2.  Wahl der Stimmenzählerinnen/ der 

Stimmenzähler
 3. Genehmigung der Traktandenliste
 4.  Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 17. Juni 2020¹
5.  Voranschlag 2021 der Kirchgemeinde  
5.1 Beratung Voranschlag 2021  
5.2 Bericht und Antrag der Rech-
nungsprüfungskommission  
5.3 Genehmigung Voranschlag 2021

 6.  Festsetzung des Steuerfusses  
Antrag des Kirchgemeinderates: 8% 
der Staatssteuer (wie bisher)

 7.  Wahlen für die Amtsperiode 2021 
bis 2024  
7.1. Kirchgemeinderat  
7.2. Kirchgemeindepräsidium  
7.3. Schreiberin/Kassierin  
7.4. Rechnungsprüfungskommission  
7.5. Wahlbüro  
7.6. Abgeordnete in die Synode

 8.  Schlussabrechnung barrierefreier 
Zugang Dom¹

 9.  Nachtragskredit Zusatzprojekt   
barrierefreier Zugang Dom¹

10.  Schlussabrechnung Renovation 
Domhofsaal/Sitzungszimmer/  
Eingang¹

11.  Vereinbarung mit Münchenstein ab 
1.1.2021

12. Informationen
13. Diverses (keine Beschlüsse)

zV
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Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Lei-
der muss der übliche Apéro entfallen.

Der Kirchgemeinderat
Bitte beachten Sie, dass Maskenpflicht be-
steht. Die Stimm- und Wahlfähigkeit be-
steht ab dem 16. Altersjahr (Kirchgemein-
deordnung vom 27. Juni 2001 § 6).
¹ Die Unterlagen können ab Freitag, 6. No-
vember, während der Bürozeiten im Pfar-
reisekretariat, Domplatz 10, bezogen oder 
auf der Homepage www.rkk-arlesheim-
muenchenstein.ch eingesehen werden.

Voranzeige: Kranzen
Vom 23. bis 25. November findet das 
Kranzen im Domhofkeller statt. Wir be-
mühen uns, die Schutzmassnahmen 
einzuhalten, sodass Sie problemlos mit-
machen und diese Tradition unterstüt-
zen können. Ihre Mithilfe ist für uns 
sehr wichtig. Claire Zaia

Unsere Verstorbenen
Am 7. Oktober verstarb 62-jährig Mar-
tin Leuthardt, wohnhaft gewesen an 

der Oberen Holle 16. Am 13. Oktober ver-
starb 93-jährig Ursula Reblin-Wirth, 
wohnhaft gewesen am Bromhübelweg 15.
Am 19. Oktober verstarb 99-jährig Ma-
rie Holzer-Wüest, wohnhaft gewesen 
am Mattweg 22.
Gott schenke ihnen das ewige Leben.

Münchenstein
Kollekten 
Kollekte vom 1. November: Diöz. Kir-
chenopfer für finanzielle Härtefälle
Kollekte vom 8. November: Kirchen-
bauhilfe des Bistums Basel

Gedenken an unsere Verstorbenen   
in der Kirche
«Ihre Namen stehen im Buch des Le-
bens» (Phil 4,3). – Ab 1. November liegt 
in unserer Pfarrkirche in einer Seiten-
nische neben einer brennenden Kerze 
ein Buch auf, das die Verstorbenen aus 
unserer Pfarrei aufführt. Der Ort lädt 

ein, an jene zu denken, die im laufen-
den Jahr verschieden sind, und für sie 
zu beten. Josef-Anton Willa

Ökumenischer Mittagstisch mit Asyl-
suchenden zu Gast beim Suppentopf 
Der ökumenische Mittagstisch mit 
Asylsuchenden wird im Winterhalb-
jahr 2020/21 zu Gast sein beim Suppen-
topf im reformierten Kirchgemeinde-
haus. Der Suppentopf findet jeweils am 
1. Dienstag im Monat im Kirchgemein-
dehaus (Lärchenstrasse 3, München-
stein) statt. Ab 12.00 Uhr wird eine währ-
schafte Suppe mit Würstchen serviert. 
Gluschtige Desserts und Kaffee laden 
zum Verweilen ein. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Der Reinerlös kommt einer 
sozialen Institution zugute. 
Daten:
3. November 2020
1. Dezember 2020
5. Januar 2021
2. Februar 2021
2. März 2021

Ein Schutzkonzept ist bei Durchfüh-
rung vorhanden, kurzfristige Absage 
möglich. Über die allfällige Weiterfüh-
rung des ökumenischen Mittagstisches 
mit Asylsuchenden ab Frühling 2021 
wird im kommenden Jahr informiert.

Eveline Beroud, Sozialberatung

Big Sing 
Mehrstimmige Lieder der Iona Com-
munity aus Schottland singen.
Samstag, 7. November, 9.30 bis ca. 11.30 
Uhr im Franz-Xaver-Saal, München-
stein. 
Wir wollen eine gute Stunde lang einige 
Iona-Lieder mehrstimmig miteinander 
einüben und dann nach einer Pause 
diese Lieder, eingebettet in eine kurze 
Liturgie, in der Kirche singen. 

Kirchgemeindeversammlung
Am Sonntag, 22. November, um 11.00 
Uhr findet im Saal des Pfarreiheims die 
2. Kirchgemeindeversammlung statt.

Unsere Verstorbenen
Am 21. Oktober verstarb 89-jährig Paul 
Mössner, wohnhaft gewesen an der 
Gustav Bay-Str. 33.
Gott schenke ihm das ewige Leben.

A G E N D A
Samstag, 31. Oktober
17.00 Arlesheim: Wortgottesfeier mit 

Kommunion – Totengedenkfeier
Sonntag, 1. November
 9.45 Münchenstein: Wortgottesfeier 

mit Kommunion, Gedächtnis für 
Ernesto Tschopp und Werner 
Burgert, anschliessend Kaffi   
Ziibeledurm im Pfarreiheim

11.15 Arlesheim: Wortgottesfeier mit 
Kommunion, anschliessend 
euch. Anbetung in der Odilien-
kapelle bis 20.00 Uhr, Kommen 
und Gehen jederzeit möglich

14.00 Arlesheim, Friedhof Bromhübel: 
Totengedenkfeier

14.00 Münchenstein: Totengedenkfeier 
18.00 Dornach: Taizégebet
Dienstag, 3. November
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.00 Arlesheim: Eucharistiefeier   

entfällt!
 9.30 Arlesheim: Rosenkranzgebet, 

anschliessend euch. Anbetung 
in der Odilienkapelle bis 20.00 
Uhr, Kommen und Gehen jeder-
zeit möglich

12.15 Münchenstein, ref. Kirchge-
meindehaus: ökum. Suppentopf 
(unter Vorbehalt)

14.00 Münchenstein: Rosenkranzgebet
Mittwoch, 4. November
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.00 Münchenstein: Eucharistiefeier,  

  anschl. Kaffee im Pfarreiheim
14.30 Arlesheim: Frauentreff
Donnerstag, 5. November
 7.30 Arlesheim: Laudes
14.30 Münchenstein: Kaffeetreff im 

ref. Kirchgemeindehaus
18.00 Münchenstein: Vesper
19.00 Arlesheim: Eucharistiefeier, 

Jahrzeit für Hildegard Zürcher-
Büchi, anschl. 1 Stunde eucha-
ristische Anbetung mit Gesän-
gen, Gebeten und kurzen stillen 
Zeiten; Kommen und Gehen je-
derzeit möglich

Freitag, 6. November
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.30 Münchenstein, ref. KGH: ökum. 

Eltern-Kind-Treff 
10.15 Arlesheim: Obesunne:   

ref. Gottesdienst
Samstag, 7. November
 9.30 Münchenstein:   

Big Sing – Iona-Lieder
17.00 Arlesheim: Eucharistiefeier  

Jahrzeit für Elisabeth Uebersax-
Bannwarth, Therese und Karl 
Sprecher-Brogli

  Gedächtnis für Marie-Therèse 
Sprecher-Rufener

Sonntag, 8. November
 9.45 Münchenstein: Eucharistiefeier, 

Jahrzeit für Agnes und Charles 
Richard-Hunkeler, Hansuredi 
und Dora Gass-Mühlemann, 

  anschliessend, Kaffi Ziibele-
durm im Pfarreiheim

11.15 Arlesheim: Eucharistiefeier,
  anschliessend euch. Anbetung in 

der Odilienkapelle bis 20.00 Uhr
18.00 Dornach: regionaler   

Gottesdienst
Dienstag, 10. November
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.00 Arlesheim: Eucharistiefeier   

entfällt!
 9.30 Arlesheim: Rosenkranzgebet, 

anschl. euch. Anbetung in der 
Odilienkapelle bis 20.00 Uhr, 
Kommen und Gehen jederzeit 
möglich

Mittwoch, 11. November
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.00 Münchenstein: Wortgottesfeier 

mit Kommunion, Gedächtnis für 
Ida Bachmann (Frauenverein), 
anschl. Kaffee im Pfarreiheim

15.30 Arlesheim, Landruhe: kath Got-
tesdienst mit Kommunionfeier

Donnerstag, 12. November
 7.30 Arlesheim: Laudes
18.00 Münchenstein: Vesper
19.00 Arlesheim: Eucharistiefeier
Freitag, 13. November
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.30 Münchenstein, ref. KGH: ökum. 

Eltern-Kind-Treff 
10.15 Arlesheim, Obesunne: Eucharis-

tiefeier

Pfarrei St. Odilia/Sekretariat
Christine Furger, Ines Camprubi
Domplatz 10, 4144 Arlesheim
Tel. 061 706 86 51
sekretariat@rkk-arlesheim.ch
Pfarrei St. Franz Xaver/Sekretariat
Pia Dongiovanni
Loogstrasse 22, 4142 Münchenstein
Tel. 061 411 01 38
pfarramt@pfarrei-muenchenstein.ch
www.rkk-arlesheim-muenchenstein.ch
Seelsorgeteam/Ressortleitungen
Gabriele Tietze Roos, Pfarreiseelsorge-
rin mit Koordinationsauftrag (ab 1.11.)
Winona Francis, Katechetin i.A.
Sibylle Hardegger, Pfarreiseelsorgerin
Sonja Lofaro, Religionspädagogin
Daniel Meier, Theologe
Josef-Anton Willa, Pfarreiseelsorger
Katechese und Jugendarbeit
Melanie Fuchs, Katechetin i.A.
Brigitte Gasser, Katechetin 
Mireille Membrini-Aschwanden,   
Katechetin 
Patrick Schäfer, JuBla Präses
Lucia Stebler, Katechetin 
Kerstin Suter, Katechetin 
Brigitte Vielemeyer-Röthing, Katechetin
Roger Vogt, Katechet
Sozialberatung
Eveline Beroud, Tel. 079 293 96 78
Sakristanin/Hauswart Dom Arlesheim
Tel. 079 263 83 54
Sakristanin/Hauswart Münchenstein
Inge Kümin, Tel. 076 477 41 42
Silvan Röthlisberger, Tel. 079 940 34 69
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S E E L S O R G E V E R B A N D
Kollekten
Am Wochenende vom 31. Oktober/  
1. November werden die Kollekten für 
die Spitalexterne Onkologiepflege Ba-
selland (Seop BL) aufgenommen.
Dies ist ein Angebot für Menschen mit 
Bedarf an spezialisierter palliativer 
Pflege zu Hause und deren Angehörige. 
Patienten und Patientinnen sollen auch 
in komplexen palliativen Krankheitssi-
tuationen spezialisierte Betreuung am 
Ort ihrer Wahl erhalten. Die Seop BL 

organisiert in komplexen Situationen 
die Pflege zu Hause in enger Zusam-
menarbeit mit dem behandelnden Arzt 
oder Ärztin, den regionalen Spitexorga-
nisationen und anderen involvierten 
Diensten.
Im ökum. Gottesdienst zu St. Martin am 
7. November wird die Kollekte für das 
Kinderheim «La Passerelle» in Paris ein-
gezogen.
Die Kollekte vom 8. November geht an 
die Kirchenbauhilfe des Bistums Basel.

Der Schatz des Tutanchamun
Im Herbstweekend 2020 war es zwar 
kälter als gewohnt, doch trotzdem ha-
ben wir Blaeschis (Blauring Aesch) das 
Weekend sehr genossen. Wir reisten in 
das alte Ägypten, um den Forscher 
Howard Carter zu treffen. Man hat uns 
gezeigt, wie das Leben in Ägypten funk-
tioniert, und wir haben die Hierogly-
phenschrift gelernt. Sogar das alte Grab 
des Pharao Tutanchamun haben wir  
besucht. Doch Howard, der Forscher, 
klaute einen von Tutanchamuns Schät-
zen, und somit erwachte der alte Pharao 
zum Leben. Wir wurden von ihm wie 
Sklaven behandelt, weil er nicht wusste, 
dass er sich schon im 21. Jahrhundert 
befindet. Währenddessen erwachten 
noch zwei weitere Pharaos, Kleopatra 
und Nofretete. Alle drei begannen dann, 
sich um die Herrschaft zu streiten. Wir 
stellten fest, dass wir den Schatz wieder 
in das Grab legen müssen, um die Pha-
raonen wieder verschwinden zu lassen. 
Doch Howard berichtete uns, dass Grab-
räuber den Schatz gestohlen haben, und 

somit stellten wir ihnen eine Falle, um 
den Schatz zurückzugewinnen. Doch 
sie fielen nicht auf unseren Trick herein, 
und wir spielten gegen sie. Die Gewin-
ner durften den Schatz behalten, und 
natürlich waren das wir. In der Nacht 
haben sich die Grabräuber gerächt, in-
dem sie Tutanchamun entführten. Wir 
wurden von den Anubis geweckt, die 
dachten, dass wir an der Entführung 
schuld sind. Wir machten uns auf den 
Weg und retteten den Pharao. Am 
nächsten Tag verabschiedeten wir uns 
von den Pharaonen, und sie gingen wie-
der zurück in ihre Grabstätten. Somit 
war die aufregende Zeit schon wieder 
vorbei, und wir machten uns auf die 
Heimreise.
Wenn du auch einmal Blauringluft 
schnuppern möchtest, dann darfst du 
gerne einmal reinschauen. Melde dich 
einfach bei E-Mail blauringaesch@
gmx.ch. Weitere Informationen findest 
du auf www.blauring-aesch.ch.

Jael – Leiterin Blauring Aesch

Im aussergewöhnlichen Jahr 2020 ging der Blauring Aesch, als kleiner 
 Ersatz für das abgesagte SoLa vom 9. bis 11. Oktober, ins einmalige Herbst-
weekend.
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ch Die Baukosten bei Renovationen von 
Kirchen und Kapellen sind hoch. Be-
sonders wenn es sich um künstlerisch 
wertvolle und damit in der Renovation 
kostspielige Bauten handelt, wird die 
Finanzierung schwierig. Die Kirchen-
bauhilfe unterstützt die Bauvorhaben 
durch Subventionen. 
Herzlichen Dank für Ihre Solidarität!

Wir gratulieren
Am 31. Oktober feiert Lucia Kaiser-Bo-
der ihren 95. Geburtstag in Aesch.
Bernhard Schneider-Schmutz feiert am 
5. November seinen 95. Geburtstag in 
Pfeffingen. Seinen 94. Geburtstag feiert 
Johann Keist-Hutter am 6. November 
in Aesch. Wir gratulieren Ihnen, Lucia 
Kaiser, Bernhard Schneider und Johann 
Keist, zu Ihrem Geburtstag und wün-
schen Ihnen auf Ihrem weiteren Le-
bensweg alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen.  Das Seelsorgeteam

Tauffeier
Am Samstag, 7. November, wird in Pfef-
fingen Alyssa Ammann aus Pfeffingen 
durch das Sakrament der Taufe in die 
christliche Gemeinschaft aufgenommen.
Wir wünschen Alyssa und ihrer Familie 
ein schönes Tauffest und Gottes reichen 
Segen für die Zukunft, in die sie ge-
meinsam gehen dürfen.

Totengedenkfeiern in unserem   
Seelsorgeverband am 1. November
Totengedenken in Aesch am Sonntag um 
14.00 Uhr in der Kirche, anschliessend 
Gräberbesuch auf dem Friedhof. Toten-
gedenken in Duggingen am Sonntag um 
11.00 Uhr in der Kirche, der anschlies-
sende Gräberbesuch wird mitgestaltet 
vom Musikverein Duggingen. Totenge-
denkfeier in Pfeffingen am Sonntag um 
10.30 Uhr in der Kirche, anschliessend 
Gräberbesuch auf dem Friedhof. 

Schülergottesdienst
Eigentlich ist das ein falscher Name. Vor 
vielen, vielen Jahren wurde der Schü-
lergottesdienst eingeführt. Wahrschein-
lich weiss niemand mehr genau, wann 
das war. Es kann sein, dass damals alle 
Kinder ein oder mehrere Male in der 
Woche zum Gottesdienst kamen. Die 
Zeiten ändern sich. Diese Feier bietet 
den Kindern, die sich für die Erstkom-
munion vorbereiten, die Möglichkeit, 
kindergerecht das Gottesdienstfeiern 
näher kennenzulernen. Vielleicht ist es 
aber auch für Sie, Eltern, Götti, Gotti, 
Grosseltern, Bekannte oder Freunde ei-
ne Möglichkeit, an einem Dienstag-
abend zu dieser Feier zu kommen. Die 
Kinder freuen sich, wenn sie sehen, dass 

sie nicht die Einzigen sind. Ab dem 27. 
Oktober bis nach den Erstkommuni-
onfeiern findet jeweils dienstags um 
18.00 Uhr ein Gottesdienst statt. Immer 
am ersten Dienstag im Monat findet der 
Gottesdienst in Pfeffingen statt, sonst in 
Aesch. In den Ferien findet keine Feier 
statt. Es würde uns freuen, auch Sie be-
grüssen zu können. Vielleicht könnten 
wir dann den Namen auf Familiengot-
tesdienst wechseln, oder ihn gar genera-
tionenübergreifend nennen.

Laternen basteln für St. Martin
Am 7. November findet in Pfeffingen 
der ökumenische Familiengottesdienst 
zu St. Martin statt, und zwar wegen Co-
rona im Freien. Da sind uns die selbst-
gemachten Laternen besonders will-
kommen. Leider können wir uns aber 
dieses Jahr wegen Corona nicht treffen, 
um zusammen eine Laterne zu basteln, 
In der Kirche Pfeffingen liegen aber An-
leitung und Materialien auf, um zu 
Hause eine eigene Laterne zu basteln. 
Bastelanleitungen finden sich aber 
auch in der Relibox auf www.rkk-an-
genstein.ch. Die Relibox findet sich un-
ter der Rubrik Dienste/Weitere Ange-
bote. Sie öffnet sich mit einem Klick auf 
die Box und dem Kennwort «relibox».

Ökumenischer Familiengottesdienst 
zu St. Martin
Der heilige Martin ist der Pfeffinger Kir-
chenpatron. Er gilt als erster, der nicht 
als Märtyrer, also wegen eines gewalt-
samen Todes aufgrund seines Glau-
bens, heiliggesprochen wurde, sondern 
weil er im Leben ein so vorbildlicher 
Christ war. Bis heute kennt ihn jede 
und jeder, wie er seinen Mantel mit 
dem Bettler teilt. Auch dieses Jahr wird 
diese Episode aus dem Leben des Solda-
ten, der später Mönch und Bischof wur-
de, mit Ross, Reiter und Bettler gespielt. 
Allerdings feiern wir dieses Jahr den 
ökumenischen Familiengottesdienst 
ganz im Freien, an verschiedenen Stati-
onen, mit zwei Prozessionen dazwi-
schen. Es lohnt also, sich warm anzu-
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ziehen. Der Gottesdienst am 7. Novem-
ber beginnt um 18.30 Uhr vor der Pfef-
finger Kirche. Die Erwachsenen und die 
Jugendlichen ab 12 Jahren bitten wir, 
eine Maske zu tragen, weil wir die Ab-
stände nicht einhalten können. Das tra-
ditionelle Spaghettiessen im Anschluss 
an den Gottesdienst musste leider coro-
nabedingt abgesagt werden.

Konzert Neues Orchester Basel
Das Neue Orchester Basel kommt am 13. 
November mit einem attraktiven Kon-
zert nach Aesch (19.30 Uhr in der Kir-
che). Die Programmierung des Konzer-
tes mit Werken von Johann Sebastian 
Bach und George Gershwin, die durch 
eine Improvisation am Piano verbun-
den werden, ist aussergewöhnlich. So-
listin ist die Pianistin Mélodie Zhao. 
Mélodie Zhao war schon 2019 mit dem 
Neuen Orchester Basel in Aesch und 
riss damals das Publikum zu stehenden 
Ovationen hin. 
Wir bitten Sie, Masken dabei zu haben 
und diese schon vor dem Betreten der 
Kirche und natürlich während des Kon-
zerts zu tragen.
Vorverkauf in der Papeterie Gutknecht. 

Kollekten im September
Priesterseminar St. Beat 604.40
Bistumskollekte 640.—
Heks/Caritas «Beirut» 618.25
Overall Basel (Firmung)  639.50
Tag der Migranten/innen 305.20
Herzlichen Dank für Ihre Solidarität!

Aesch
Aus unserer Pfarrei sind verstorben
Paul Guttmann-Rütsche, geb. 1945
Otto Eberle-Cueni, geb. 1933
Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe 
und den Trauernden Trost und Kraft.

Kontaktnachmittag
Wegen den wieder steigenden Anste-
ckungen und den neuen Richtlinien 
des Bundes kann der Kontaktnachmit-
tag bis auf Weiteres nicht stattfinden. 
Wann wir uns wieder treffen dürfen, 
werden wir im «Kirche heute» anzeigen. 
Wir wünschen allen gute Gesundheit. 
Für das Team Rita Huber

Einladung zur ordentlichen Kirch-
gemeindeversammlung
Am Mittwoch, 18. November, um 19.00 
Uhr im Pfarreiheim – Maskenpflicht.
1. Begrüssung
2.  Beschlussprotokoll der Kirchgemein-

deversammlung vom 17. Juni 2020
3. Jahresbericht 2020 des Präsidenten
4.  Budget 2021 – Der Kirchgemeinderat 

beantragt, den Steuersatz – bezogen 
auf die normale Staatssteuer – bei 
8,2% zu belassen. 

5.  Wahlen   
a) Kirchgemeindepräsident  
b) Kirchgemeindeschreiberin  
c) Kirchgemeindekassier  
d) 3 Mitglieder des Kirchgemeinderates  
e) 3 Mitglieder der Rechnungsprü-
fungskommission  

f) 3 Mitglieder ins Wahlbüro  
g) 4 Abgeordnete und 1 Ersatz in die 
Synode

6.  Genehmigung Landkauf Garten-
stras se 20 und Baurechtsvertrag mit 
der Pfarrer-Brunner-Stiftung

7.  Genehmigung Verlängerung eines 
Baurechtsvertrages

8.  Genehmigung Dienstbarkeitsvertra-
ges mit Primeo

9. Diverses 
Das detaillierte Budget kann im Sekre-
tariat des Pfarramtes während der Öff-
nungszeiten eingesehen oder bezogen 
werden. Der Kirchgemeinderat

Helfende Hände bedanken sich
bei Max und Jannie Hunziker für den ge-
lungenen Spaziergang vom 21. Oktober. 
Treffpunkt war beim Pfarreiheim, es folg-
ten ein leichter Anstieg bis zur Waldgren-
ze Aesch-Pfeffingen, ein Zwischenhalt mit 
Apéro, weiter hinauf bis zur Waldschule, 
Betrachtung des Birstals im prächtigen 
Herbstkleid. Wir leben in einem Stück Pa-
radies auf Erden. 
Weiter hinunter bis zum Bauernhof 
Schlosshof wo wir, unter Wahrung der 
behördlichen Vorgaben, reichlich verkös-
tigt wurden. Der «heimatliche Schacher 
Seppli» sang zu unseren Ehren zwei 
traumhafte Lieder. Herzlichen Dank für 
Speis und Trank und die familiäre Atmo-
sphäre. Speziellen Dank gilt dem «Leiter» 
der helfenden Hände, Max, der mit Enga-
gement, Humor und Sachkenntnis uns 

alle immer zu sichtbar erfreulichen Leis-
tungen anspornt. Adriano Zanoni

Duggingen
Einladung zur ordentlichen Kirchge-
meindeversammlung
Am Montag, 30. November 2020, um 
19.30 Uhr im Pfarreizentrum.
Traktanden
1. Begrüssung
2.  Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 22. Juni 2020
3. Budget 2021
4. Steuerfuss 2021
5.  Wahlen: Kirchgemeinderat, Kirchge-

meindepräsident, Rechnungsprüfungs-
kommission und Vertretung Synode

6. Aus der Pfarrei
7. Diverses
Protokoll und Voranschlag 2021 werden 
ab 15. November in der Kirche Duggin-
gen, sowie auf dem Pfarramt in Aesch 
aufgelegt. Der Kirchgemeinderat

Pfeffingen
Krabbeltreff «Leiterwägeli»
Auch der Krabbeltreff «Leiterwägeli» 
muss bis auf Weiteres ausfallen, da die 
Räumlichkeiten zu klein sind und so-
mit der Abstand nicht eingehalten wer-
den kann. Schon das Krabbeltreffen im 
Oktober wurde daher kurzfristig abge-
sagt. Wenn das Krabbeltreffen wieder 
stattfinden kann, werden wir dies hier 
und auf unserer Homepage publizie-
ren. Danke für das Verständnis.

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

A G E N D A
Samstag, 31. Oktober
18.00 Wortgottesdienst mit Kommu-

nion in Aesch. Dreissigster für 
Bruno Buchwalder-Marti,   
Gest. Jahrzeit für Ursula Lenherr-
Fluck, Anton und Marta Lenherr-
Huber, Helene und Joseph Nebel-
Huber, Christa und Franz Büeler-
Egger und Familie, Ercole   
Candolfi-Wymann

Allerheiligen
Sonntag, 1. November
10.30 Totengedenkfeier in Pfeffingen, 

anschliessend Gräberbesuch
11.00 Totengedenkfeier in Duggingen, 

anschl. Gräberbesuch, musika-
lisch begleitet vom Musikverein 
Duggingen

14.00 Ökum. Totengedenkfeier in Aesch, 
mitgestaltet vom Kirchenchor, an-
schliessend Gräberbesuch 

16.00 Gottesdienst in albanischer 

  Sprache in der Kirche Aesch
18.00 Regionaler Abendgottesdienst 

in der Klosterkirche Dornach
Allerseelen
Montag, 2. November
16.30 Rosenkranzgebet in Duggingen
Dienstag, 3. November
16.15 Rosenkranzgebet in Pfeffingen
18.00 Schülergottesdienst in Pfeffingen
18.30 Kirchenratsitzung Duggingen
Mittwoch, 4. November
 9.15 Wortgottesdienst mit Kommu-

nion in Aesch
Donnerstag, 5. November
16.30 Rosenkranzgebet in Aesch
Freitag, 6. November
 9.15 Freitagsgottesdienst in Pfeffingen
Samstag, 7. November
11.00 Taufe in Pfeffingen
18.30 Ökumenischer Gottesdienst zu 

St. Martin in Pfeffingen  
(im Freien, Start vor der Kirche)

32. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 8. November
10.15 Eucharistiefeier in Aesch, mitge-

staltet vom Kirchenchor. Dreis-
sigster für Hans Lehmann-Auer

11.30 Eucharistiefeier in Duggingen
18.00 Regionaler Abendgottesdienst 

in der Klosterkirche Dornach
Montag, 9. November
16.30 Rosenkranzgebet in Duggingen
Dienstag, 10. November
16.15 Rosenkranzgebet in Pfeffingen
18.00 Schülergottesdienst in Aesch
Mittwoch, 11. November
 9.15 Gemeinschaftsgottesdienst   

der Frauen in Aesch
19.00 Kirchenratsitzung Aesch
Donnerstag, 12. November
16.30 Rosenkranzgebet in Aesch
Freitag, 13. November 
 9.15 Gottesdienst in Pfeffingen
19.30 Konzert des Neuen Orchester 

Basel in der Kirche Aesch

Seelsorgeteam im Seelsorgeverband
Felix Terrier, Priester und Leitung
Ralf Kreiselmeyer, Pfarreiseelsorger
Alois Schuler, Pfarreiseelsorger
Nadia Keller, Pfarreiseelsorgerin i.A.
Esther Sartoretti, Religionspädagogin
Trix Schoch, Religionspädagogin
Carmen Roos, Soziokult. Animatorin
Urs Henner, Jugendarbeiter

Sekretariat Aesch und Duggingen
Brüelweg 2, 4147 Aesch 
Tel. 061 756 91 51, Fax 061 756 91 52
aesch@rkk-angenstein.ch  
duggingen@rkk-angenstein.ch  
www.rkk-angenstein.ch

Sekretariat Pfeffingen
Allmendgasse 2, 4148 Pfeffingen
Tel. 061 751 16 88 
pfeffingen@rkk-angenstein.ch

Sakristan/innen
Aesch: M. Hunziker, 076 373 03 34
Duggingen: G. Eicher, 079 737 93 82
Pfeffingen: D. Küry, 079 821 41 03
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PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

Seelsorgeverband Dornach-Gempen-Hochwald

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Aushänge in den Mitteilungskästen 
für alle Termine und insbesondere 
für die ökumenischen Totengedenk-
feiern am 1. November 14.00 Uhr 
in Dornach, Gempen und Hochwald 
ab Donnerstag, 29. Oktober.  
Je nach den dann aktuellen Weisun-
gen seitens Bundesrats bzw. Kantons 
müssen die Feiern eventuell kurzfris-
tig abgesagt werden! 

S E E L S O R G E V E R B A N D
Die Opfer sind bestimmt:
1.11. morgens: Elisabethenwerk
nachmittags: Dornach hilft
7./8.11.: Kirchenbauhilfe Bistum Basel

Neue Weisungen für die Gottes-
dienste
Das Bistum Basel hat per 19. Oktober 
neue Weisungen für Gottesdienste er-
teilt. Es gilt nun zusätzlich zur Hände-
desinfektion am Kircheneingang Mas-
kenpflicht. Die Kommunionspenden-
den tragen bei der Austeilung ebenfalls 
Gesichtsmasken. Der Dialog «Der Leib 
Christi» – «Amen» wird wieder wie ge-
wohnt beim Kommunionempfang ge-
sprochen. 
Die Kommunionempfänger tragen die 
Gesichtsmaske beim Empfang der 
Handkommunion; sie treten dann eini-
ge Schritte zur Seite, kommunizieren 
und gehen mit aufgesetzter Gesichts-
maske wieder an ihren Platz zurück. 
Beim Gehen im Kirchenraum ist der 
Abstand von 1,5 Meter weiterhin zu be-

achten. Auch in den Sitzbänken halten 
wir diesen Abstand ein. Personen aus 
demselben Haushalt können direkt bei-
einander sitzen.

Endlich wieder Mittwochstube –
herzlich willkommen zurück
Am 4. November um 15.15 Uhr im Timo-
theus-Zentrum.
Thema: Märchen und Geschichten für 
Erwachsene.
Anmeldung Abholdienst: Di bis Fr 8.30 
bis 11.30 Uhr unter Telefon 061 701 29 42.

Festgottesdienst für Ehejubilare
Ein herzliches Willkommen
Zum Festgottesdienst sind alle herzlich 
eingeladen, im speziellen auch Paare 
unseres Seelsorgeverbandes, die in die-
sem Jahr ein besonderes Hochzeitsjubi-
läum feiern: 10, 20, 25, 30, 40, 50, 60 
oder sogar 65 Jahre und mehr. Diesen 
besonderen Gottesdienst feiern wir am 
15. November um 10.30 Uhr in der kath. 
Kirche in Dornach. 

Pf
ar

ra
m

t

Pfarreisekretariat
Monika von Wartburg, Tel. 061 701 16 33 
Bruggweg 106, 4143 Dornach
sekretariat@dogeho.ch
www.dogeho.ch
Sakristan/Hauswart Dornach
Robert Alge, Tel. 079 473 32 87
Seelsorgeteam
Thomas Wittkowski, Gemeindeleiter
Tel. 061 751 34 58
thomas.wittkowski@dogeho.ch
Wolfgang Müller, Diakon
Tel. 061 703 80 42
wolfgang.mueller@dogeho.ch
Ruedi Grolimund, 061 703 80 45
Katechet und Seelsorgemitarbeiter
ruedi.grolimund@dogeho.ch
Ernst Eggenschwiler, 061 701 19 81  
mitarbeitender Priester 
eregg@intergga.ch

Einkehrtag der Frauengemeinschaft 
Dornach
18. November, 9.00 bis ca. 16.00 Uhr im 
Pfarreiheim in Dornach
«Die aber auf den Herrn hoffen, emp-
fangen neue Kraft; wie Adler wachsen 
ihnen Flügel.» 
Referentin: Claudia Schuler
An diesem Einkehrtag, zu dem Sie 
herzlich eingeladen sind, wollen wir 
uns mit der «Stärke» befassen. Wir wol-
len schauen, in welchem «Kleid» sie 
sich zeigt; ob es die aktuellen Attribute 
sind, die uns helfen; was Stärke aus-
macht, was die Bibel von ihr sagt, und 
wir wollen auf die Suche nach ihrer 
Quelle gehen. 
9.00 Uhr: Beginn bei Kaffee und Gipfeli
12.00 bis 13.45 Uhr: Mittagspause/Mit-
tagessen
Ca. 16.00 Uhr: Abschluss des Tages
Anmeldung bis 13. November beim 
Kath. Pfarramt Dornach, sekretariat@
dogeho.ch oder Telefon 061 701 16 33. 
Kosten: Fr. 20.–.

Voranzeige für 14. November:
Spuren ins Innere
Musik und Weisheitsgeschichten spre-
chen den ganzen Menschen an, nicht 
nur den «Kopf». 
Deshalb laden wir freundlich ein zu ei-
nem besinnlichen Abend mit Weis-
heitsgeschichten aus verschiedenen 
Religionen, musikalisch mitgestaltet 
von Schülerinnen und Schülern der 
Jugendmusikschule Dornach unter 
Leitung von Rahel Heymans. 
Am 14. November um 17.15 Uhr in der 
St.-Mauritius-Kirche, Bruggweg 106, 
Dornach: Jugendmusikschule Dornach, 
Kath. Seelsorgeverband und Ref. Kirch-
gemeinde Dornach-Gempen-Hochwald.

A G E N D A
DORNACH
Sonntag, 1. November
 10.30 Gottesdienst für den Seelsor-

geverband zu Allerheiligen
 14.00 ökumenische Totengedenkfeier 

– Totenehrung und Gräberbe-
such

 18.00 Taizégebet im Kloster  
Dornach

Mittwoch, 4. November
 15.15 Mittwochstube im Timotheus-

Zentrum
Freitag, 6. November
 15.00 Chrabbeltreff im Pfarreisaal
Sonntag, 8. November
 10.30 Gottesdienst mit Eucharistie
 17.00 Konzert Orchester Dornach in 

der Kirche
 18.00 Gottesdienst im Kloster Dornach
Freitag, 13. November
 19.00 Weltgebetstag der Frauen

GEMPEN
Sonntag, 1. November
10.30 Gottesdienst für den Seelsorge-

verband zu Allerheiligen in  
Dornach 

  (siehe Dornach)
 14.00 ökumenische Totengedenkfeier, 

anschliessend Gräberbesuch
Dienstag, 3. November
 19.00 Gottesdienst mit Eucharistie
  Gest. JM für Josef Heller-Grolli-

mund

Sonntag, 8. November
 9.15 Gottesdienst mit Eucharistie

 HOCHWALD
Sonntag, 1. November
 10.30 Gottesdienst für den Seelsor-

geverband zu Allerheiligen in 
Dornach 

  (siehe Dornach)
 14.00 ökumenische Totengedenk- 

feier, anschliessend Gräber-
besuch

Mittwoch, 4. November
 9.15 Gottesdienst mit Eucharistie
Samstag, 7. November
 18.30 Gottesdienst mit Eucharistie

Dornach
Ökumenische Totengedenkfeier und 
Gräberbesuch
Am 1. November um 14.00 Uhr. Mitge-
staltet von Raouf Mamedov, Orgel, und 
Solistin. Beim Gräberbesuch spielt der 
Musikverein Concordia. Leider muss 
die Kaffeestube coronabedingt in die-
sem Jahr ausfallen.

Neubeginn der Gottesdienste in der 
Alterssiedlung
Am 1. Advent, dem Beginn des neuen 
Kirchenjahres, beginnen wir auch neu 
mit Gottesdiensten im Mehrzweckraum 
der Alterssiedlung im Rainweg 17 (rotes 
Gebäude). Wie früher im Spital feiern 
wir am Samstag, 28. Nov., zur gewohn-
ten Zeit um 15.30 Uhr. Der Gottesdienst 
ist auch offen und vom Rainweg her zu-
gänglich für ausserhalb Wohnende. Bit-
te an alle Teilnehmende: Masken tragen 
und die Markierungen der Abstände im 
Raum beachten. Herzlichen Dank an 
Françoise Baumer von der Verwaltung, 
die uns die Tür dafür geöffnet hat. Eben-
so herzlichen Dank an Sandra Thomi, 
Franz Ringwald und Erika Angst, die für 
den musikalischen und liturgischen 
Rahmen dieser Feiern besorgt sind. 

Gempen
Ökumenische Totengedenkfeier und 
Gräberbesuch
Am 1. November um 14.00 Uhr. Mitge-
staltet von Fabian Thomi, Posaune, und 
Sandra Thomi, Orgel. 

Hochwald
Ökumenische Totengedenkfeier und 
Gräberbesuch
am 1. November um 14.00 Uhr. Mitge-
staltet von Anna Fortova, Cello, und 
Franz Ringwald, Orgel. 


